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Der Parteitag wendet sich an alle jungen Menschen: Ihr, die ihr 
berufen seid, Erbauer des Kommunismus zu sein, widmet eure ganze 
jugendliche Tatkraft, euren Mut wie eure Besonnenheit und Um­
sicht, eure Leidenschaft wie euer Wissen und Talent, eure Le­
bensfreude wie eure Standhaftigkeit und Ausdauer der größten 
und schönsten Aufgabe, die jemals einer jungen Generation ge­
stellt wurde. Erweist euch mit kämpferischem Elan und wachem 
Verstand als treue Erben des Manifestes der Kommunistischen Par­
tei und gestaltet euer Leben nach den Idealen des Kommunismus.

Es ist eine erstrangige Aufgabe der Jugend, sich die Lehre von 
Marx, Engels und Lenin anzueignen und stets in Wort und Tat als 
sozialistische Patrioten und proletarische Internationalisten 
zu handeln. Das erfordert von allen jungen Menschen der DDR, 
sich mit ganzer Kraft vor allem für die allseitige Stärkung der 
Deutschen Demokratischen Republik, die weitere Festigung des 
Bruderbundes mit der Sowjetunion, die Annäherung zwischen den 
Ländern und Nationen der sozialistischen Gemeinschaft, die Ver­
teidigung des Sozialismus sowie für die antiimperialistische 
Solidarität einzusetzen.

Die Freie Deutsche Jugend war und ist der aktive Helfer und die 
Kampfreserve der Partei. Die Hauptaufgabe der FDJ besteht wei­
terhin darin, der Partei zu helfen, standhafte Kämpfer für die 
Errichtung der kommunistischen Gesellschaft zu erziehen, die im 
Geiste des Marxismus-Leninismus handeln. Unsere Partei wird 
auch in Zukunft der Freien Deutschen Jugend und der Pionier­
organisation "Ernst Thälmann” stets ihre volle Unterstützung 
angedeihen lassen. Wir sind gewiß: Die junge Generation unserer 
Republik wird die vom IX. Parteitag der SED gestellten Aufga­
ben als ihre eigenen ansehen und sie in Ehren erfüllen.

Der Beitrag unserer Partei zur Einheit der internationalen revo­
lutionären Bewegung und der Ausbau ihrer internationalen Bezie­
hungen

Genossinnen und Genossen!
Unsere Partei ist eine Abteilung der großen kommunistischen 
Weltbewegung. In unserer Tätigkeit lassen wir uns von unserer


